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VORWORT

Stefan Lunk feiert am 26. Juni 2025 seinen 65.Geburtstag. Für Freunde und Wegbegleiter
ist dies ein willkommener Anlass, um den Jubilar mit einer Festschrift zu ehren, die seinen
breiten fachlichen Interessen Rechnung trägt.

Stefan Lunk wurde 1960 in Kiel geboren und blieb der schleswig-holsteinischen Landes-
hauptstadt über viele Jahre verbunden. Er war und ist ein „Kieler Jung“ geblieben! Seine
Schulzeit verbrachte er an der traditionsreichen Max-Planck-Schule, an der er 1980 seine
Abiturprüfung ablegte, und nahm nach absolviertem Grundwehrdienst bei der Marine im
Wintersemester 1982/1983 das Studium der Rechtswissenschaften an der Christian-
Albrechts-Universität zu Kiel auf. Dies hatte für ihn schon deshalb prägende Bedeutung,
weil zu dieser Zeit an der Kieler Fakultät mit Peter Kreutz, Franz Jürgen Säcker und Dieter Reu-
ter drei arbeitsrechtliche „Flaggschiffe“ forschten und lehrten. Ihre Lehrveranstaltungen tru-
gen maßgeblich dazu bei, dass sich der Jubilar frühzeitig für das Arbeitsrecht begeisterte und
diesem Rechtsgebiet bis heute auf das Engste verbunden ist. Mit besonderer Begeisterung
erzählt er heute noch von den Exkursionen im Rahmen der von Franz Jürgen Säcker angebo-
tenen Seminaren, welche die arbeitsrechtliche Theorie mit zahlreichen Ausflügen in die
betriebliche Praxis bereicherten.

Nach der erfolgreich abgelegten Ersten Juristischen Staatsprüfung im Jahre 1987 wandte
sich Stefan Lunk unter der Betreuung von Dieter Reuter dem Arbeitsrecht wissenschaftlich
vertieft zu und wurde 1990 mit der Arbeit „Die Betriebsversammlung – das Mitgliederorgan
des Belegschaftsverbandes“ von der Kieler Fakultät promoviert. Kurz zuvor trat Stefan Lunk
1989 in den juristischen Vorbereitungsdienst im Bezirk des OLG Schleswig ein und schloss
diesen mit der Großen Juristischen Staatsprüfung bei dem Gemeinsamen Prüfungsamt der
Länder Freie Hansestadt Bremen, Freie und Hansestadt Hamburg und Schleswig-Holstein
1992 ab. Es folgte der bereits im Referendardienst angelegte Eintritt in die Anwaltschaft,
zunächst als Rechtsanwalt im Hamburger Büro der Kanzlei Schön, Nolte, Finkelnburg &
Clemm, die sich 2001 der Latham & Watkins LLP anschloss. Während der gesamten Dauer
seiner Tätigkeit als Rechtsanwalt – seit 1994 auch als Fachanwalt für Arbeitsrecht, später als
Leiter des arbeitsrechtlichen Dezernats und Head of Litigation bei Latham & Watkins LLP –
konnte Stefan Lunk den herrlichen Ausblick auf die Außenalster genießen, bis er 2018 in die
Position des retired Partner und of Counsel wechselte.

Seine Leidenschaft für das Arbeitsrecht lebte Stefan Lunk auch in seinem ehrenamtlichen
Engagement im Deutschen Anwaltverein. Dort war er Mitglied der Arbeitsgemeinschaft
Arbeitsrecht und gehörte dessen Geschäftsführendem Ausschuss von 2001 bis 2021 an; in
dieser Funktion engagierte sich Stefan Lunk für die anwaltliche Fortbildung und war maß-
geblich an der Entwicklung und Organisation des von der Arbeitsgemeinschaft ausgerichte-
ten Forums „Deutscher Arbeitsrechtstag“ beteiligt.

Zugleich war er von 2006 bis 2018 Mitglied des Gesetzgebungsausschusses Arbeitsrecht
des Deutschen Anwaltvereins, dessen Vorsitz er von 2015 bis 2018 führte. Stefan Lunk koor-
dinierte in dieser wichtigen Funktion nicht nur die inhaltliche Arbeit des Ausschusses, son-
dern förderte auch den wichtigen Austausch zwischen Anwaltschaft und den übrigen
arbeitsrechtlichen Playern in Justiz und Politik.

Trotz seiner anwaltlichen Verpflichtungen nahm sich Stefan Lunk die Zeit, über viele Jahr-
zehnte sowohl die praktische als auch die wissenschaftliche Diskussion durch seine
regelmäßigen arbeitsrechtlichen Publikationen zu bereichern. So analysiert und kommen-
tiert er seit der Begründung der Zeitschrift „ArbeitsrechtsBerater“ als Mitglied des festen
Autorenteams kontinuierlich die höchstrichterliche Rechtsprechung. Neben zahlreichen
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weiteren Aufsätzen und Beiträgen in arbeitsrechtlichen Kommentaren stechen aus seinem
Œuvre vor allem die Herausgabe der kürzlich in 5. Auflage erschienenen „AnwaltFormulare
Arbeitsrecht“ sowie das gemeinsam mit Heinrich Kiel und Hartmut Oetker nunmehr in 6. Auf-
lage publizierte „Münchener Handbuch zum Arbeitsrecht“ heraus. Darüber hinaus ist er
Mitherausgeber der „Neuen Zeitschrift für Arbeitsrecht“. Seine literarischen Beiträge zeich-
nen sich stets durch den Pendelblick zwischen Theorie und Praxis aus und decken das
Arbeitsrecht in seiner ganzen Breite ab. Besonderes Augenmerk schenkt Stefan Lunk zudem
den Rechtsfragen des GmbH-Geschäftsführers, zu denen er in einer Vielzahl von Aufsätzen
praktisch und theoretisch fundierte Antworten liefert, die nicht zuletzt von der höchstrich-
terlichen Judikatur mit großer Aufmerksamkeit wahrgenommen werden.

Hervorzuheben ist, dass Stefan Lunk in zahlreichen Vorträgen seine didaktischen Neigun-
gen verfolgt und auch seine akademischen Wurzeln an der Kieler Fakultät gepflegt hat. Nach
zweijähriger Tätigkeit als Lehrbeauftragter an der Universität Hamburg bietet er an der Kie-
ler Fakultät seit 2005 regelmäßig arbeitsrechtliche Lehrveranstaltungen an, die sowohl die
Vertragsgestaltung im Arbeitsrecht als auch die Mitbestimmung der Arbeitnehmer in Theo-
rie und Praxis zum Gegenstand haben. Hierdurch trägt er ganz wesentlich dazu bei, dass den
Studierenden des arbeitsrechtlichen Schwerpunktbereichs in Kiel das Arbeitsrecht sowohl
aus der Theorie als auch aus der Praxis vermittelt wird. Wegen seiner Verdienste in For-
schung und Lehre bestellte ihn die Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 2009 zum Hono-
rarprofessor. Auch der DeutscheAnwaltAkademie ist er seit Jahrzehnten verbunden und trägt
als Dozent zum Seminarangebot bei. Insbesondere sein Seminar zum GmbH-Geschäftsfüh-
rer genießt überregional Anerkennung.

Seine Neugier und sein wissenschaftliches Interesse waren nie auf das Arbeitsrecht
beschränkt. Schon seit seiner Jugendzeit widmet sich Stefan Lunk der Ornithologie, ins-
besondere der Vogelwelt der Insel Fehmarn. Das 2005 erschienene Werk „Die Vögel der
Insel Fehmarn“ (gemeinsam mit Rolf K. Berndt, Klaus Hein und Bernd Koop) legt für dieses
Engagement ein beeindruckendes Zeugnis ab. Die Erkundung der Natur führte ihn nicht
nur in die Wälder von Alaska und Kanada, zu einer gemeinsamen Segeltour mit Arved Fuchs
nach Spitzbergen sowie später zu einer Schiffsreise an die Spitze von Südamerika, sondern
auch in die Weiten der Mongolei. Unvergessen bleibt seine Fahrt auf einem russischen
Atomeisbrecher zum Nordpol. Aus diesen Ausflügen in andere Welten hat er stets die Kraft
geschöpft, um sich mit frischer Energie wieder den arbeitsrechtlichen Herausforderungen zu
widmen. Eine weitere Kraftquelle soll an dieser Stelle nicht verschwiegen werden: seine
Familie! Gemeinsam mit Sibylle Graßl, mit der er seit 2001 verheiratet ist, ist es ihm immer
wieder gelungen, seine beruflichen Anforderungen auch zugunsten der gemeinsamen Kin-
der Kilian und Ragna zurückzustellen und Zeit mit der Familie zu verbringen. Ein Highlight
sind für ihn schließlich nicht nur die jährlichen Treffen zum Vatertag mit Freunden aus der
Studienzeit und deren Familien in Westerwohld, sondern auch die regelmäßigen Streifzüge
über die Insel Fehmarn, deren Bewohnern er seit vielen Jahrzehnten eng verbunden ist.

Aus der anwaltlichen Tätigkeit hat sich Stefan Lunk in den letzten Jahren weitgehend zurück-
gezogen, seine Schaffenskraft und sein Tatendrang bleiben indes unverändert. Die Initiatoren
und Autoren dieser Festschrift, die Stefan Lunk seit vielen Jahren als Freunde undWeggefährten
verbunden sind, freuen sich darauf, den gemeinsamen Diskurs auch weiterhin zu begleiten.

Dem Verlag C.H.Beck, dem der Jubilar seit langem als Autor und Herausgeber verbun-
den ist, schulden die Initiatoren dieser Festschrift Dank für die Bereitschaft, diese zu verlegen
und großzügig zu fördern. Dieser Dank schließt auch die Mitarbeiterin des arbeitsrechtlichen
Lektorats, Lilian Heller, und die studentische Mitarbeiterin an der Universität Hamburg, Liara
Tamke, ein, die die Festschrift mit großer Sorgfalt betreut und begleitet haben. Abschließend
danken wir allen Autorinnen und Autoren für Ihre Mitwirkung an diesem Werk.

Matthias Jacobs Heinrich Kiel Nathalie Oberthür
Hartmut Oetker Claudia Schubert
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